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DACHAUFBAU
KIESSCHÜTTUNG IM RANDBEREICH
EXTENSIVE SUBSTRAT
FILTERVLIES
RETENTIONSSCHICHT
TRENN-SCHUTZ- UND SPEICHERVLIES
0% GEFÄLLEDACH, 
WLS 035, POLYSTYROL 
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Ausführungsplanung

(A) Hochbau
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STAHLBETON

UNBEWEHRTER BETON

BETONFERTIGTEIL

TROCKENBAU

ROHFUSSBODENRF

DECKED

UNTERZUGUZ

BAUTEIL (HOCH-) FEUERHEMMEND (60) 30(H-)FH

BAUTEIL (HOCH-) FEUERBESTÄNDIG (120) 90(H-)FB

BAUTEIL FEUERBESTÄNDIG - BRANDWANDBW

BAUTEIL IN BAUART EINER BRANDWANDBABW

TÜR MIT FEUERWIDERSTAND [FH/HFH/FB/-RD]T-[FW]

RAUCHDICHT- UND SELBSTSCHLIEßENDE TÜRT-RD

DICHTSCHLIEßENDE TÜRT-DS

DICHT- UND SELBSTSCHLIEßENDE TÜRT-DSSBESTAND/NEU/ABBRUCH/INSTANDSETZEN

BRANDSCHUTZLINIE FH

BRANDSCHUTZLINIE FB

ROHHÖHE (OKFF BIS UK RD)RH

LICHTE HÖHE (OKFF BIS UK AHD)LH

UNTERKANTEUK

OBERKANTEOK

FERTIGFUSSBODENFF

ROHR

FERTIGF

BRÜSTUNGSHÖHE VON OK FFBRH

HOLZ

DÄMMUNG, WEICH

DÄMMUNG, HART

ERDREICH

DECKENDURCHBRUCHDD

WANDDURCHBRUCHWD

WANDSCHLITZWS

FUSSBODENDURCHBRUCHFD

ELEKTRO.../E

HEIZUNG.../H

LÜFTUNG.../L

KÄLTE.../K

SANITÄR.../S

ESTRICH

TROCKENESTRICH

Datum: Bearbeiter(in): geprüft: Vermerk: Index:

29.09.2023 JLH Fassade nach MW-Maß, Gang NH, Mediengang,
Kesselhaus
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20.12.2023 JLH Trockenbauwände Sanitär, Estrich 2.UG, Aufzug, Treppe 02
06.02.2024 JLH Attikahöhe, Übergang NH, Treppenauge, Duschen 03
23.05.2024 JLH SuD Planung, Dieseltank, Allgemeine Änderungen 04

DIESER PLAN GILT NUR IN VERBINDUNG MIT DEN ENTSPRECHENDEN SCHNITTEN, ANSICHTEN UND DETAILZEICHNUNGEN.

ALLE MAßE SIND AM BAU ZU PRÜFFEN, MAßUNSTIMMIGKEITEN SIND MIT DER BAULEITUNG ZU KLÄREN. FÜR
MAßFEHLER HAFTET ALLEIN DER AUFTRAGNEHMER. BEI DER BAUAUSFÜHRUNG SIND DIE PLANUNGEN DER
FACHINGENIEURE SOWIE DIE ANGABEN DER SONDERFACHLEUTE ZU BEACHTEN. FIRMENDETAILS UND
AUSFÜHRUNGSZEICHNUNGEN GELTEN NUR MIT GENEHMIGUNGSVERMERK DES ARCHITEKTEN. DIE
KOORDINIERUNGSPFLICHT DES AUFTRAGNEHMERS BLEIBT UNBERÜHRT.

ALLE HÖHENANGABEN BEZÜGLICH TÜREN UND BRÜSTUNGEN BEZIEHEN SICH, SOFERN NICHT ANDERS ANGEGEBEN,
AUF OKFF. BEI TÜREN IN TROCKENBAUWÄNDEN SIND BAURICHTMAßE ANGEGEBEN, IN MASSIVWÄNDEN DIE
ERFORDERLICHEN ROHBAUÖFFNUNGEN.

SÄMTLICHE HAUSTECHNIKDURCHBRÜCHE IN DECKEN UND WÄNDEN SIND NACH DER INSTALLATION UNTER BEACHTUNG
DER JEWEILIGEN FEUERSCHUTZANFORDERUNGEN DES BAUTEILES GEMÄß DIN 4102 ZU SCHLIESSEN. BEI DER LAGE UND
GRÖSSE DER DURCHBRÜCHE IST DIE AUSFÜHRUNGSSPLANUNG DER HAUSTECHNIK ZU BERÜCKSICHTIGEN. DER EINBAU
VON NOTWENDIGEN FEUERSCHUTZKLAPPEN IST NUR MIT ZULASSUNGEN AUCH FÜR ALLE ANGRENZENDEN BAUTEILE
ZULÄSSIG.

ALLE SICHTBETONTEILE SIND MIT GLEICHBLEIBENDER BETONMISCHUNG/-GÜTE HERZUSTELLEN. SOFERN KEINE
EINLEGELEISTEN BZW. DREIKANTLEISTEN GEFORDERT WERDEN, MÜSSEN DIESE BAUTEILE SCHARFKANTIG BETONIERT
WERDEN. AUF EINE AUSREICHENDE FUGENDICHTHEIT DER SCHALUNG IST DESHALB INSBESONDERE ZU ACHTEN. ALLE
AUSGESCHALTEN BAUTEILE MÜSSEN VOR VERSCHMUTZUNG UND BESCHÄDIGUNG WÄHREND DES WEITEREN
BAUFORTSCHRITTES GESCHÜTZT WERDEN. SICHTBETONBELÄGE WIE Z.B. BEI FERTIGTEILTREPPEN MÜSSEN DURCH EINE
BEGEHBARE VERSCHALUNG ABGEDECKT WERDEN.

SCHLITZ UND DURCHBRUCHSPLANUNG SIEHE PLANNUMMERN
3A2110 - 3A2150 (GRUNDRISSE) 3A3100 UND 3A3120 (SCHNITTE)


